
Am 7. September 
ist Spitex-Tag
Spitex RegioWittenbach ist dabei. Lesen Sie mehr auf Seite 4.

Ortsplanungsrevision – jetzt mitwirken!
Ihre Meinung ist gefragt. Reden Sie mit, gestal­
ten Sie mit. Es geht um die Entwicklung der Ge­
meinde Wittenbach in den nächsten 15 Jahren.
Seite 2

Tiefere Strompreise 2025
In der Gemeinde Wittenbach verringern 
sich die Strompreise per 1. Januar 2025 für 
alle Kundensegmente und Produkte.
Seite 3
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Liebe Wittenbacher*innen 

Vom 2. September bis am 11. November kön­

nen Sie, geschätzte Bürger*innen, sich zu den 

Zielen und Inhalten der Ortsplanungsrevision 

äussern. Die Rückmeldungen zu den Richtplä­

nen, dem Zonenplan und zum Baureglement 

können auf der Mitwirkungsplattform der 

Gemeinde erfasst werden. Ich freue mich auf 

eine konstruktive Auseinandersetzung mit 

den erarbeiteten Grundlagen, die für die Ent­

wicklung von Wittenbach wichtig sind. Einen 

Wunsch gestatten Sie 

mir: Verlieren Sie bei 

der Betrachtung der 

detaillierten Unterla­

gen bitte das grosse 

Ganze nicht aus den 

Augen. Denn es liegt 

ein abgestimmtes Ge­

samtpaket vor, das 

nicht alle, jedoch sehr 

viele Anliegen berück­

sichtigt.

Plenum mit über 80 Teilnehmenden, darunter auch der 

Gemeinderat in corpore.

Zeit auch für Einzel­

gespräche.

Auftakt zu Themenabenden 
und E-Mitwirkung
Die Ortsplanungsrevision der Gemeinde 
Wittenbach gewinnt an Fahrt: Am 2. Sep-
tember  erfolgte zeitgleich der Auftakt 
zur Serie von vier Themenabenden und 
zur E-Mitwirkung. 

Gemeindepräsident Peter Bruhin konnte 

in der Aula OZ Grünau erfreulicherweise 

über 70 Wittenbacherinnen und Witten­

bacher begrüssen, die am ersten Themen­

abend teilnahmen. Dieser stand unter 

dem Titel «Altes Dorf und Nutzung Ge­

meindegrundstücke».

Engagiert und konstruktiv
Die von der entsprechenden Arbeits­

gruppe entwickelten Lösungen wurden 

präsentiert und diskutiert. Das alte Dorf, 

auch «Herz von Wittenbach» genannt, soll 

belebt werden und auch Raum für neue 

Wohnungen, Aufenthaltsplätze, Fusswege 

und Verbindungen sollen entstehen. His­

torische Gebäude gelte es zu erhalten. 

Das Echo auf die erarbeiteten Lösungen 

war mehrheitlich positiv und über die ver­

schiedenen Aspekte wurde im Plenum, in 

Gruppen und in Einzelgesprächen lebhaft 

diskutiert - durchaus auch emotional und 

kontrovers, aber stets konstruktiv und mit 

dem Blick aufs Ganze.

Feedback im Detail via E-Mitwirkung
Alle gezeigten Pläne und Visualisierun­

gen stehen den Interessierten auf der 

Online-Plattform mitwirken-wittenbach.ch 

zu Verfügung. Mitwirkung ist via Internet, 

per E-Mail oder persönlich möglich.

Jürg Grau

Publikationsorgan der Gemeinde  
Wittenbach  
Erscheint donnerstags in Wittenbach. 

Herausgeber:  
Politische Gemeinde Wittenbach 
www.wittenbach.ch, 071 292 21 11

Titelbild: Spitex RegioWittenbach

Verlag, Layout, Inserate und Druck:  
Cavelti AG, Gossau 
ampuls@cavelti.ch, 071 388 81 81

Auflage: 5000 Ex. (gedruckt auf  
100 % Altpapier, blauer Engel)

Die aktuellen Inseratetarife sowie  
Erscheinungsdaten sind online unter  
www.ampuls-wittenbach.ch abrufbar. 

Redaktionsschluss:  
Montag, 9. September, 10.00 Uhr.

Einsendungen (Inserate und Texte)  
an ampuls@cavelti.ch.

Peter Bruhin
Gemeindepräsident

Die drei weiteren Themenabende
jeweils um 18.30 Uhr,  

Aula OZ Grünau

9. September 2024
Arbeitsgebiete und Verkehr

16. September 2024
Grün- und Freiraum, Baureglement

23. September 2024
Zentrum, Bahnhofsquartier und 

Innenentwicklung

Mitreden per E-Mitwirkung
Vom 2. September bis  

11. November 2024

www.mitwirken- 

wittenbach.ch

Diskussionen über Schulhäuser, 

Belebung, Verbindungen und Bauzonen.

https://www.wittenbach.ch/
mailto:ampuls%40cavelti.ch?subject=
https://cavelti.ch/projekte/wittenbach_ampuls/
mailto:ampuls%40cavelti.ch?subject=
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Netzpreis 
inkl. SDL

48%

Abgaben (Bund und Gemeinde)
8%

Energiepreis
44%

Zusammensetzung Strompreis 2025Zusammensetzung Strompreis 2025

AUS DEM GEMEINDERAT

Vereinsunterstützung 2025

Bis am 10. August konnten die Wittenbacher Ver­

eine Anträge für eine Vereins- oder Projektunter­

stützung bei der Gemeinde einreichen. Nach Ab­

lauf der Frist prüft die Gemeindeverwaltung die 

eingegangenen Anträge nach den aktuell gül­

tigen Richtlinien und legt den Unterstützungs­

beitrag fest. Die erstellte Liste wurde nun an der 

letzten Sitzung dem Gemeinderat vorgelegt und 

vom Gremium beschlossen. Für das Jahr 2025 

fliessen rund 55 000 Franken in die Unterstüt­

zung der lokalen Vereine und ihre Jugendabtei­

lungen. Dabei erhalten nicht nur Sportvereine 

Zuschüsse, sondern auch Gruppierungen in den 

Bereichen Musik, Kultur und Bildung. 

Sinkende Strompreise 
in Wittenbach 
Die Elektrizitätsversorgung Wittenbach (EVW) 
kann die Stromtarife für das kommende Jahr 
senken. Der Strompreis verringert sich für alle 
Kundensegmente und Produkte.

Die Preise für Energie an den Strom-Grosshan­

delsmärkten haben sich im Vergleich zu den 

Vorjahren entspannt. Obwohl ein Anteil der 

Energie für 2025 in einer Hochpreisphase ge­

kauft wurde, führt die langfristige Beschaffung 

2025 zu tieferen Energiepreisen. Die Netztarife 

steigen im Niedertarif und sinken im Hochtarif. 

Die Systemleistungen von Swissgrid gehen für 

2025 von 0,75 Rp./kWh auf 0,55 Rp./kWh zu­

rück. Aufgrund dieser Ausgangslage kann die 

Elektrizitätsversorgung Wittenbach (EVW) die 

Stromtarife für das kommende Jahr senken. 

Über alle Kundensegmente und Produkte hin­

weg gesehen verringert sich der Strompreis 

um 8,2 Prozent, für die privaten Haushalte um 

7,1 Prozent. Der Stromtarif (NST02) für das Jahr 

2025 beträgt im Hochtarif 39,88 Rp./kWh und 

im Niedertarif 34,78 Rp./kWh. Die neuen Tarife 

hat der Gemeinderat an seiner Sitzung vom 

28. August  genehmigt.

Reduzierte Rückvergütung für Einspeisung
Die Einspeisevergütung bei Rücklieferung in 

das Verteilnetz der EVW beträgt für das Jahr 

2025 neu 12,0 Rp./kWh (2024: 15,0 Rp./kWh). 

Tarifblätter online
Sämtliche Tarifblätter mit den detaillierten Ta­

rifen der Elektrizitätsversorgung Wittenbach 

können auf der Website der Gemeinde Witten­

bach, www.wittenbach.ch, unter «Verwaltung › 

Abteilungen › Elektrizitätsversorgung» herun­

tergeladen werden. Bei Fragen erteilt Ihnen die 

Elektrizitätsversorgung Wittenbach, Telefon 

071  292  21  82, E-Mail evw@wittenbach.ch, 

 gerne Auskunft.

Jürg Grau

Quelle: Elektrizitätsversorgung Wittenbach (EVW)

Zusammensetzung der Energietarife
Der Energietarif deckt die Kosten für die 

Strombeschaffung, den -vertrieb und den 

Kundenservice ab. Der Netznutzungstarif 

deckt die Kosten für den Betrieb, Unterhalt 

und Ausbau des eigenen Transportnetzes, 

die Kosten für die vorgelagerten Netze so­

wie die Dienstleistungen für den Betrieb 

und die Stabilität des gesamten Netzsys­

tems der Schweiz durch Swissgrid ab. Die 

Abgaben wiederum umfassen die Beiträge 

gemäss Bundesrecht sowie die Abgaben an 

die Gemeinde.

Wir suchen Sie
Die Gemeinde Wittenbach bietet eine Stelle 

als Fachperson Personaldienst (80 – 100 %) an. 

Das ausführliche Stelleninserat finden Sie auf 

www.wittenbach.ch oder direkt mittels QR-

Code. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Die Gemeinde Wittenbach bietet eine Stelle 

als Leiter*in Front-Office und Einwohneramt 
(80 – 100 %) an. Das ausführliche Stelleninserat 

finden Sie auf www.wittenbach.ch oder direkt 

mittels QR-Code. Wir freuen uns auf Ihre 

Bewerbung.

GEMEINDEVERWALTUNG 
AM 6. SEPTEMBER 
GESCHLOSSEN

Am Freitag, 6. September, begibt sich 
das Gemeindepersonal auf den Betriebs­
ausflug. Die Büros der Gemeinde­
verwaltung bleiben daher den ganzen Tag 
geschlossen. Wir bitten Sie um  
Verständnis.

Bei Todesfällen wenden Sie sich bitte an
Reimann Bestattungen: 071 245 99 11

Ab Montag, 9. September, sind wir gerne 
wieder für Sie da.

Wir danken für Ihr Verständnis. 
Gemeindeverwaltung Wittenbach 

GRÜNABFUHR SEPTEMBER
Das Grüngut ist erst am Abfuhrtag  
bereitzustellen. Die Abfuhr erfolgt im 
September an folgenden Tagen:

	– Montag, 16. September 2024
	– Montag, 30. September 2024

Wir danken Ihnen für Ihre Unterstüt­
zung bei der fachgerechten und umwelt­
bewussten Entsorgung. Bei Unklarhei­
ten oder Fragen wenden Sie sich an die 
Bauverwaltung Wittenbach  
(Telefon 071 292 22 44).
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Flexibilität wird bei der Spitex grossgeschrieben – 
auch am Nationalen Spitex-Tag
Der Fachkräftemangel in der Pflege ist her-
ausfordernd, auch für die Spitex. Am Natio-
nalen Spitex-Tag vom 7. September  machen 
deshalb schweizweit viele Spitex-Organisa-
tionen auf die bedeutende Arbeit der Pflege 
zu Hause aufmerksam – auch die Spitex 
RegioWittenbach ist dabei.

Die Spitex bietet ihren Mitarbeitenden innova­

tive Arbeitsmodelle, die es ermöglichen, Kar­

riere, Freizeit und Familie optimal unter einen 

Hut zu bringen. Und die Spitex-Mitarbeitenden 

brauchen im Einsatz oftmals ganz schön viel 

Flexibilität. Entsprechend steht der diesjährige 

Nationale Spitex-Tag unter dem Motto: «Gute 

Pflege heisst: Flexibilität. Innovative Arbeits­

modelle und abwechslungsreiche Tätigkeiten.» 

Ein Turnschuh mit Sprungfedern steht sinn­

bildlich für Flexibilität. 

Damit weist die Spitex 

einerseits auf die flexib­

len Arbeitstage hin, die 

es Spitex-Mitarbeiten­

den ermöglichen, Karri­

ere, Freizeit und Familie 

optimal zu vereinbaren. 

Und andererseits symbolisiert der gefederte 

Schuh, dass Spitex-Mitarbeitende auf inno­

vative Arbeitsmodelle und abwechslungsrei­

che Tätigkeiten zählen können, die Flexibili­

tät erfordern und auch bieten. Am Nationalen 

Spitex-Tag vom 7. September zeigen landes­

weit zahlreiche Spitex-Organisationen, wie an­

spruchsvoll, vielseitig 

und eben flexibel eine Tä­

tigkeit bei der Spitex ist. 

Wer bei der Spitex arbei­

tet, kann auf einen inte­

ressanten Arbeitsalltag 

und attraktive Arbeits­

bedingungen zählen. Der 

Spitex-Tag soll in Zeiten des Fachkräftebedarfs 

insbesondere Menschen ansprechen, welche 

an einer Ausbildung bei der Spitex interessiert 

sind, oder Fachpersonen, die gerne bei der Spi­

tex arbeiten möchten. 

Die Spitex ist eine unerlässliche Dienstleiste­

rin in der ambulanten Gesundheitsversorgung, 

die über 40 000 Mitarbeitende schweizweit 

in vielen verschiedenen Berufen beschäf­

tigt. Bei der Spitex RegioWittenbach arbeiten 

22 Personen in sieben Berufsbildern. Dank der 

Spitex können Tausende kranke und unterstüt­

zungsbedürftige Menschen länger dort leben, 

wo sie sich wohlfühlen: zu Hause.

«Gute Pflege heisst: 
Flexibilität. Innovative 

Arbeitsmodelle und 
abwechslungsreiche  

Tätigkeiten.»

Beratungsstelle für 
Eltern von Kleinkindern
MÜTTER- UND VÄTERBERATUNG Unter­

stützung für Eltern mit Säuglingen und Klein­

kindern bis fünf Jahre.

Familienwerk

Vogelherdstrasse 4, 9300 Wittenbach

Anmeldung unter 071 227 11 70.

Änderungen vorbehalten.

Öffnungszeiten der Beratungsstelle 
Wittenbach/Kronbühl
Jeden Mittwoch im Monat

– � Termine von 8.00 bis 12.00 Uhr  

und von 13.30 bis 17.30 Uhr

– � nur mit Voranmeldung  

(keine offene Beratung)

Inge Geisser Fonds
SOZIALES  Aus dem Vermächtnis von Frau 

Inge Geisser hat die Politische Gemeinde Wit­

tenbach einen Fonds gegründet. Die Zweck­

bestimmung ist in einem Reglement festge­

legt. Die Mittel aus dem Inge Geisser Fonds 

sind für die Unterstützung hilfsbedürftiger Ein­

wohner*innen der Gemeinde Wittenbach vor­

gesehen und werden ausschliesslich für den 

Bereich Wohnen bereitgestellt. Pro Gesuch­

steller*in und Kalenderjahr beträgt die maxi­

male Unterstützung 500 Franken. Die Mittel 

aus dem Fonds ersetzen die staatlichen Leis­

tungen wie Sozialhilfe, Ergänzungsleistungen 

usw. nicht. 

Unterstützungsgesuche
Die Kommission Inge Geisser Fonds prüft 

die Unterstützungsgesuche und stellt zu­

handen des Gemeinderates Anträge über die 

Auszahlungen. Der Gemeinderat entschei­

det abschliessend über die Ausrichtung von 

Beiträgen. Weitere Informationen und das Un­

terstützungsgesuch können auf der Website 

der Gemeinde Wittenbach unter «Kommis­

sion Inge Geisser Fonds» eingesehen werden.  

Gesuche sind an folgende Adresse einzurei­

chen: Sozialamt Wittenbach, Gemeindever­

waltung, Dottenwilerstrasse 2, 9300 Witten­

bach oder sozialamt@wittenbach.ch.

Kommission Inge Geisser Fonds
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Bruggwaldquartier im Fokus
Am 26. August  fand in den Räumlichkeiten 
der Obvita eine Informationsveranstaltung 
durch die Gemeinde Wittenbach und die 
Stadt St. Gallen statt. Dabei wurden die zahl-
reich erschienenen interessierten Personen 
über die Pläne zur Einführung von Tempo-
30-Zonen und Halbunterflurbehältern im 
Bruggwaldquartier informiert.

Die anwesenden circa 100 Personen zeigten 

mit einer engagierten Diskussion ihr Interesse 

an den geplanten Massnahmen. Mit dem In­

formationsabend hat das Mitwirkungsverfah­

ren gestartet. Demzufolge können sich alle 

Bürger*innen bis am 27. September  zu den 

geplanten Massnahmen schriftlich äussern. 

Die Rückmeldungen können per E-Mail, Brief 

oder persönlich auf der Bauverwaltung erfol­

gen. Sämtliche Planunterlagen sind auf der 

Website der Gemeinde Wittenbach abrufbar.

Ratskanzlei

Engagierte Diskussionen der teilnehmenden 

Bürger*innen.

Grosses Interesse für die Informationsver­

anstaltung.

Daniel Worni, Bereichsleiter Bau und 

Infrastruktur der Gemeinde Wittenbach, 

erläuterte die geplanten Massnahmen. 

Herzliche Gratulation 
zum 101. Geburtstag!
Im Alterszentrum Kappelhof wurde am 29. Au­

gust Frieda Manser gefeiert! Gratulationen, ein 

Geschenk und die besten Wünsche der Wit­

tenbacher Bevölkerung überbrachte Gemein­

depräsident Peter Bruhin zur Freude der Jubi­

larin persönlich. Wir wünschen auch an dieser 

Stelle ein gesundes und segensreiches neues 

Lebensjahr!

Ratskanzlei

Neue Kurse
PRO SENECTUTE  Entdecken Sie die span­

nenden Kurse aus dem Kursprogramm. 

Wer sich wehrt, ist begehrt
Freitag 4. und 25. Oktober, 9.00 bis 11.00 Uhr 

Wie reagiere ich richtig auf offene Anfeindun­

gen? Wie setze ich mich effizient zur Wehr, 

wenn ich körperlich angegriffen werde? 

Gedächtnissport
Freitags, 4. Oktober bis 6. Dezember 

(einmal am Donnerstag, 31. Oktober), 

10.00 bis 10.45 Uhr

In unserem Gedächtnissport bremsen wir den 

natürlichen Abbau der verschiedenen Gehirn­

regionen aus, sind geistig aktiv und verdichten 

mit gezielten Übungen die Nervenzellen neu.

Information und Anmeldung
Für nähere Informationen rufen Sie uns an. 

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung.

Pro Senectute Gossau und St. Gallen Land,

071 388 20 50, gossau@sg.prosenectute.ch

Bücher tauschen 
im Zentrum
Es gibt berührende, inspirierende, bedeut­

same, packende Bücher, die gibt man nie wie­

der aus der Hand. Und es gibt Bücher, die hat 

man gelesen – und dann staubt man sie ab. 

Dieses Buch könnte vielleicht jemand anderen 

gut unterhalten, in eine ferne Welt entführen 

oder aktuell genau das richtige für sie oder ihn 

sein. Der Pavillon des Zentrumsplatzes wird er­

neut zur Drehscheibe von Büchern. 

Samstag, 21. September,  
9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Sie bringen maximal zehn gut erhaltene und 

aktuelle Bücher für Lesehungrige mit und 

bedienen sich aus dem Angebot nach Ihrer 

Wahl. Vielleicht ergibt sich auch ein Gespräch 

über ein gelesenes Buch oder Ihre Lieblings­

lektüre. Auch Kinderbücher sind willkommen. 

Übrig gebliebene und gut erhaltene Bücher 

werden für den nächsten Tausch aufbewahrt. 

Die Arbeitsgruppe Kultur freut sich auf Ihr 

Interesse und auf einen lebhaften Austausch. 

Wir weisen Sie freundlich darauf hin, dass der 

Büchertausch keine Entsorgungsstelle ist. 

Vielen Dank für Ihre Kenntnisnahme. 

Arbeitsgruppe Kultur
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Liste 3

Roberto Schmidli; (bisher)
in den Schulrat!

Jehan Mukawel; (neu)
in den Schulrat!

Martina Senn
03.01 - bisher

Eveline Schläpfer
03.02 - bisher

Ueli Strauss
03.03 - bisher

Nicole Weigelt
03.04 - neu

Caleb Capuano
03.05 - neu

Simon Schawalder
03.07 - neu

Ladina Strauss
03.08 - neu

Wir machen

OZ Grünau stark!Cedric Truffer
03.09 - neu

Stefan Bacher; (bisher)
am 22.09.24 in den Gemeinderat

Boris Schedler; (bisher)
am 22.09.24 in den Gemeinderat

Und in die GPK:
Andreas Keller, 1967, Verwaltungsfachmann
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JEWEILS MITTWOCH 

Fit Gym Pro Senectute Senior*innen ◼ 

Singsaal Schulhaus Kronbühl ◼  

Pro Senectute Gossau & St. Gallen Land ◼ 

9 – 10 Uhr ◼ www.sg.prosenectute.ch

BIS SAMSTAG, 14. SEPTEMBER 

Alte Fotoapparate und Ansichts-
karten ◼ Schloss Dottenwil ◼ 

Museumsgesellschaft Wittenbach ◼ 

Samstag, 14 – 18 Uhr; Sonntag, 10 – 18 Uhr ◼ 

www.dottenwil.ch

SONNTAG, 18. AUGUST, BIS

SONNTAG, 22. SEPTEMBER

Ausstellung Ursula Engler «Farbenspiel» ◼ 

IG Schloss Dottenwil, Kellergalerie ◼  

IG Schloss Dottenwil ◼ Samstag, 

14 – 18 Uhr; Sonntag, 10 – 18 Uhr ◼  

www.dottenwil.ch

14. SEPTEMBER BIS 8. DEZEMBER 2024

Ausstellung Puppen und Puppenstuben 
◼ Schloss Dottenwil ◼ Museumsgesell­

schaft Wittenbach ◼ www.dottenwil.ch

SEPTEMBER
DONNERSTAG, 5. SEPTEMBER

Rägebogä ◼ Eltern- und Kleinkindertreff ◼ 

Vogelherd, Kirchgemeindehaus  

Wittenbach ◼ 9.30 – 11 Uhr 

Unsere Gärten – unsere Welt ◼ zeit-raum 

wittenbach, ehemaliges weisses  

Schulhaus Dorf◼19.30 Uhr ◼  

www.zeit-raum-wittenbach.ch

SAMSTAG, 7. SEPTEMBER

Chrobelbach-Fäscht ◼  

Auf dem Areal der Stiftung  

Kronbühl ◼ Stiftung Kronbühl ◼  

11 – 17 Uhr ◼ www.sh-k.ch

SAMSTAG, 7. SEPTEMBER, 

BIS SONNTAG, 8. SEPTEMBER

Reblüt-Schlossfest mit den Reblüt 
vom Schloss Dottenwil ◼  

Schloss Dottenwil ◼ IG Schloss 

Dottenwil ◼ Samstag, 14 – 23 Uhr;  

Sonntag, 10 – 18 Uhr ◼ www.dottenwil.ch

MONTAG, 9. SEPTEMBER

Themenabend Ortsplanung: Arbeits
gebiete und Verkehr ◼ Aula OZ Grünau ◼ 

Gemeinde Wittenbach ◼ 18.30 Uhr

leserei im zeit-raum – Gisela Heidenreich 
(Hg.): Born of War – Vom Krieg geboren ◼ 

zeit-raum wittenbach, ehemaliges weis­

ses Schulhaus Dorf ◼ 19.30 Uhr ◼  

www.zeit-raum-wittenbach.ch

DIENSTAG, 10. SEPTEMBER

60plus Treffpunkt ◼ Restaurant 

Sonnenrain Wittenbach ◼  

60plus Wittenbach ◼ 9.30 Uhr

Jass-Turnier ◼  

Bits Café & Bar ◼ 13.30 Uhr

Zwirbeltreff ◼ Familienwerk ◼  

Zwirbeltreff ◼ 15 – 17 Uhr

MITTWOCH, 11. SEPTEMBER

Mütter- und Väterberatung ◼  

Familienwerk ◼ Ostschweizer Verein für 

das Kind ◼ vormittags und nachmittags ◼ 

www.ovk.ch

musik im zeit-raum: Franz Schuberts 
9. Sinfonie – «die Grosse» ◼ zeit-raum  

wittenbach, ehemaliges weisses  

Schulhaus Dorf ◼ zeit-raum wittenbach ◼ 

19.30 Uhr ◼ www.zeit-raum-wittenbach.ch

FREITAG, 13. SEPTEMBER

Schifffahrt Rorschach-Lindau ◼  

Schifffahrt ◼ 60plus Wittenbach ◼ 

Treffpunkt: 10.20 Uhr Bahnhof Wittenbach

SAMSTAG, 14. SEPTEMBER

Genusswanderung VVW ◼  

Start und Ziel: Zentrum Wittenbach ◼ 

Verkehrsverein Wittenbach ◼  

www.verkehrsvereinwittenbach.ch

Pilze kennenlernen ◼ Spielplatz  

St. Konrad ◼ Fami Wittenbach ◼  

www.fami-wittenbach.ch ◼ 13.30 – 16 Uhr

Natureinsatz im Hubermoos ◼  

Hubermoos, Hütte am östlichen Ende 

des Gebietes ◼ 9–13.30 Uhr ◼  

events.wwf.ch/natureinsaetze/Naturein­

satz_im_Hubermoos_240914

SONNTAG, 15. SEPTEMBER

Schlossbrunch ◼ Schloss Dottenwil ◼  

IG Schloss Dottenwil ◼ 9–13 Uhr ◼ 

www.dottenwil.ch

MONTAG, 16. SEPTEMBER 2024

Themenabend Ortsplanung «Grün- 
und Freiraum, Baureglement» ◼ Aula, 

OZ Grünau ◼ Gemeinde Wittenbach ◼  

18.30 Uhr

MITTWOCH, 18. SEPTEMBER

Mütter- und Väterberatung ◼  

Familienwerk ◼ Ostschweizer Verein für 

das Kind ◼ Vormittags und nachmittags ◼ 

www.ovk.ch

A
ge

nd
a

Anlässe erfassen auf der

Website www.wittenbach.ch

https://www.sg.prosenectute.ch/
http://www.dottenwil.ch
http://www.dottenwil.ch
http://www.ovk.ch
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Kirchgemeinde Häggenschwil  
steuert auf eine Fusion zu
Die Besetzung des Präsidiums in der Kirchge-
meinde Häggenschwil erscheint derzeit aus-
sichtslos. Der Administrationsrat des Katho-
lischen Konfessionsteils St. Gallen hat das 
Mandat der Kuratorin Margrit Stadler-Egli 
deshalb bis Ende 2025 verlängert. In einem 
nächsten Schritt sollen Gespräche mit ande-
ren Kirchgemeinden aufgenommen und eine 
mögliche Fusion eingeleitet werden. 

Leider konnte für das Präsidium der Kirch­

gemeinde Häggenschwil keine geeignete Per­

sönlichkeit gefunden werden. Verschiedene 

Personen wurden angefragt, auch ein Aufruf 

im «Häggenschwil aktuell» und an der Bürger­

versammlung ergaben keine Rückmeldungen. 

Auch innerhalb des Kirchenverwaltungsrates 

wollte niemand das Präsidium übernehmen. 

Der Kirchenverwaltungsrat von Häggenschwil 

kam zum Schluss, dass als mögliche Lösung 

eine Fusion mit einer anderen oder mehre­

ren Kirchgemeinden angepackt werden soll. 

Von Erfolg gekrönt war dagegen die Wahl von 

Thomas Würth als Ersatzmitglied in die GPK. 

Er wurde an der Bürgerversammlung im April 

einstimmig gewählt.

Da die Kirchgemeinde Häggenschwil im Zweck­

verband Alte Konstanzerstrasse bereits mit 

den beiden Kirchgemeinden Wittenbach und 

Muolen gut zusammenarbeitet, würde eine Fu­

sion mit diesen Kirchgemeinden Sinn machen. 

Noch haben allerdings keine entsprechenden 

Gespräche stattgefunden.

Um in einem nächsten Schritt erste Verhand­

lungen aufzunehmen, hat der Administrations­

rat einer Verlängerung des Mandats der Kura­

torin bis 31. Dezember 2025 zugestimmt. 

Margrit Stadler-Egli,  

Kuratorin KG Häggenschwil

Detailhandelsluft schnuppern!
Die Aufgaben sind vielfältig und für mich als 

Theologe teilweise völlig neu: Gemüse und 

Früchte herrichten und schön präsentieren, An­

schriften am Gestell mit Preis, Herkunftsland 

und Wäge-Nummer überprüfen, die Kasse mit 

dem Stock bereitmachen, das Ladenlokal feucht 

reinigen, Tiefkühlteiglinge in den Backofen schie­

ben, Preisetiketten auf lokalen Produkten an­

bringen, Waren im Gestell nach vorne ziehen, 

Lieferungen entgegennehmen, überprüfen und 

allenfalls in die Regale einräumen, Rabattkleber 

auf Produkte mit nur noch kurzer Haltbarkeit 

aufkleben, die Kasse bedienen, Waren einscan­

nen und korrekt Wechselgeld herausgeben, die 

Berechtigungskarte überprüfen, Leute beraten 

oder über die Caritas-Markt-Idee informieren, 

am Abend die Kasse abschliessen, das Geld zäh­

len und sicher im Tresor verwahren, das Gemüse 

und die Früchte mit feuchten Tüchern abdecken 

beziehungsweise in den Kühler versorgen …

Ja, eine ganz andere Arbeitswelt präsentiert 

sich mir bei meinem Einsatz im Caritas-Markt 

Rapperswil.  Und gleich wie bei meinen Einsät­

zen im Sterbehospiz in Hurden (vgl. Bericht im 

letzten «am Puls»), gehe ich jede Woche zwei­

mal hin, für je einen halben Tag.

Spannende Kontakte
Bei meiner ellenlangen Aufzählung oben blieb 

aber noch etwas ganz Wesentliches unerwähnt: 

Die Begegnungen mit den ganz unterschiedli­

chen Menschen und ihren ganz verschiedenen 

Lebensgeschichten und kulturellen Hinter­

gründen. Manchmal ist es nur ein kurzer Aus­

tausch, ein Lächeln, ein netter Gruss, manch­

mal ergibt sich aber auch ein ausführlicheres 

Gespräch. Dazu bietet der Dienst an der Kasse 

oft eine gute Gelegenheit, denn so hektisch wie 

in einem normalen Supermarkt geht es im Ca­

ritas-Markt nicht zu und her.

So habe ich zum Beispiel schon am allerers­

ten Einsatztag von einem Unterengadiner ge­

lernt, dass ich als Gruss schon «Allegra» sagen 

könne, aber erst ab circa 11.00 Uhr. Weil sich der 

Kunde aber schon kurz nach 10.00  Uhr nach 

seinen Lieblingsjoghurts erkundigte, wäre eben 

«Bun di» die angepasste Begrüssung gewesen. 

Man hat wirklich nie ausgelernt.

Christian Leutenegger

23 Caritas-Märkte schweizweit 
In einem Caritas-Markt können Armutsbe­

troffene gegen Vorweisen einer Berechti­

gungskarte einkaufen. Die Einsparungen 

gegenüber den Detailhändlern betragen 

bis zu 75 Prozent.

Das Sortiment umfasst Grundnahrungsmit­

tel, Frischprodukte, Hygieneartikel und alle 

wichtigen Produkte des täglichen Bedarfs. 

Neben vielen bekannten Markenartikeln 

werden auch Eigenmarken der Detailhänd­

ler angeboten. Die Qualität der Produkte 

ist immer einwandfrei und unterliegt den 

Bestimmungen des Lebensmittelgesetzes.

Zum Einkauf berechtigt ist, wer finanziell 

benachteiligt ist. Dies können Menschen 

sein, die am oder unter dem Existenzmini­

mum leben, Personen, die wirtschaftliche 

Sozialhilfe oder Ergänzungsleistungen zur 

AHV/IV beziehen, sich in einer Schulden­

sanierung befinden oder eine KulturLegi be­

sitzen.

Caritas-Markt Rapperswil 
Der Rapperswiler Markt ist der dritte Stand­

ort im Kanton St. Gallen. Am 2. November 

2022 wurde der Laden eröffnet. 

Eine Herausforderung war es, ein geeigne­

tes Ladenlokal zu finden. Die Mietpreise in 

Rapperswil sind extrem hoch. Hier ist der 

Katholische Kirche
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Katholische Kirche

Gut und sehr günstig!

Blick in das Caritas-Markt-Ladenlokal an der 

Bahnhofstrasse Rapperswil.

Vormittags: Das Gemüse- und Früchteregal 

herrichten, Verdorbenes oder Angefaultes 

aussortieren.

«THE CHOSEN» – DIE AUSSER
GEWÖHNLICHE JESUS-SERIE

Einladung zum dritten Filmabend am 

Dienstag, 10. September, um 19.30 Uhr,  
im Vereinslokal Muolen.

Anschliessend Austausch.

Ladenmietpreis im Schnitt rund doppelt so 

hoch wie in der Stadt St. Gallen. 200 Franken 

pro Quadratmeter und Monat sind üblich.

Es ergab sich aber schliesslich eine Lösung 

in einem Einkaufszentrum an der Bahnhof­

strasse, das in wenigen Jahren saniert wird 

und bis dahin relativ günstig genutzt wer­

den kann.

Für Wittenbacher*innen:
Der nächste Markt für Leute aus Witten­

bach befindet sich an der Langgasse 11 in 

St. Gallen.

Im Kanton St. Gallen gibt es neben St. Gallen 

auch Standorte in Wil und Rapperswil.

Die KulturLegi, die zum Einkauf berech­

tigt, kann zum Beispiel über die kirchlichen 

Sozialdienste an der Dorfstrasse oder auf 

dem Vogelherd beantragt werden.

Wer «Caritas-Markt Rapperswil TVO» 
googelt, findet einen interessanten Video-
beitrag von Tele Ostschweiz zur Eröffnung 
des Ladens.

INFO ÜBER 
ABWESENHEIT

Das Pfarreisekretariat ist 
vom 13. bis 29. September 
aufgrund von Ferien nicht 
besetzt. Bei Anliegen wen­
den Sie sich bitte vorher an 
Susanne Humbel.

Erntedankfest
Am kommenden Wochenende feiern wir das 

diesjährige Erntedankfest. Die Wittenbacher 

Landfrauen gestalten den Gottesdienst zum 

Thema «Unser täglich Brot». Am Sonntag ist 

das Jodelchörli Ruggisberg zu Gast in St. Ulrich 

und wird die Feier musikalisch begleiten. Im 

Anschluss an den Gottesdienst offerieren die 

Landfrauen einen Apéro.

Wir laden Sie herzlich ein, gemeinsam für die 

Gaben der Natur zu danken.

Samstag, 7. September, um 17.00 Uhr, 
in St. Konrad
Sonntag, 8. September, um 10.45 Uhr, 
in St. Ulrich
Kollekte für die Hilfskasse des Kantonalen 

Bäuerinnenverbandes

Wir halten in der Eucharistiefeier  
Gedächtnis für

	– Sales und Paula Huber-Fecker
	– Ida Fecker
	– Maria Deuber-Eugster
	– Dora Oertle-Haggenmüller
	– Josef und Claire Keller-Brandes
	– Käthy Scherrer
	– Bernhard Wagner

Pfarreisekretariat

Herz-Jesu-Freitag, 
6. September
Sie sind herzlich eingeladen zur Herz-Jesu-

Messe und anschliessenden eucharistischen 

Anbetung am 6. September, um 19.00 Uhr, in 

der Kapelle St. Nepomuk.

«Was uns die Erde Gutes spendet, was unsrer 

Hände Fleiss vollbracht, was wir begonnen und 

vollendet, sei Gott und Herr, zu Dir gebracht.»  

Vreni Heeb
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Evangelische Kirche

Himmelziit und  
Vogelherdfest
Sonntag, 8. September, ab 10.00 Uhr, Areal 
Kirche Vogelherd und Evang. Kirchenzentrum 
Wittenbach

Wir laden Sie/euch ein, mit uns ein Fest der 

Gemeinschaft zu feiern.

Zuerst findet um 10.00 Uhr der Himmelsziit-Gottes
dienst für Jung und Alt statt.

Anschliessend, um ca. 11.30 Uhr, sind alle, auch 

diejenigen, die dem Gottesdienst nicht beige­

wohnt haben, zum Zmittag und zum gemütlichen 

Beisammensein eingeladen. 

Die Jungschar bietet ein Programm für Kinder an.

pi
xa
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Katholische Kirche

Pfarramt
Pfarrer Bruno Ammann, 071 298 40 10 
bruno.ammann@tablat.ch

Sozialberatung
Monica Thoma, 071 298 40 13,  
monica.thoma@tablat.ch

Mesmerin
Regula Ryser, 071 298 40 14,  
regula.ryser@tablat.ch

Religionsunterricht
Susy Zublasing, 071 298 51 79

Kinder/Jugend/Familie
Tschiggo Frischknecht,  
071 298 40 42,  
tschiggo.frischknecht@tablat.ch

www.tablat.ch | www.ju-ki.ch 
www.youngpower.ch  
www.jungschar-wittenbach.ch

Donnerstag, 5. September
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier, St. Konrad

18.00 Uhr	 Rosenkranz, St. Ulrich

18.20 Uhr	 Frauengemeinschaft: Treffpunkt beim Parkplatz St. Konrad für den 

Bowlingabend in Amriswil

19.30 Uhr	 Kirchenchorprobe, Ulrichsheim

Freitag, 6. September
12.00 Uhr	 Mittagstisch für Senior*innen im Restaurant Sonnenrain, Wittenbach

19.00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Herz-Jesu-Freitag, Kapelle St. Nepomuk, 

anschliessend eucharistische Anbetung

Samstag, 7. September
17.00 Uhr	 Erntedankgottesdienst in St. Konrad, gestaltet von den Landfrauen, 

Regula Loher und Pater Albert Schlauri

18.30 Uhr	 In Häggenschwil: Eucharistiefeier, Gestaltung: Pater Leszek Suchodolski

Sonntag, 8. September – 23. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr	 In Muolen: Eucharistiefeier, Gestaltung: Pater Leszek Suchodolski und 

Jugendliturgiegruppe

10.45 Uhr	 Erntedankgottesdienst mit dem Jodelchörli Ruggisberg in St. Ulrich, 

gestaltet von den Landfrauen, Regula Loher und Pater Albert Schlauri; 

anschliessend offerieren die Landfrauen einen Apéro

Dienstag, 10. September
13.20 Uhr	 Nachmittagswallfahrt der Frauengemeinschaft zur Kapelle Degenau: 

Treffpunkt beim Parkplatz St. Konrad

19.30 Uhr	 Im Vereinslokal Muolen: «The Chosen», dritter Filmabend zur 

aussergewöhnlichen Jesus-Serie, anschliessend Austausch

Mittwoch, 11. September
09.45 Uhr	 Schulgottesdienst der Stiftung Kronbühl, St. Konrad

14.45 Uhr	 Gottesdienst für Erwachsene der Stiftung Kronbühl, St. Konrad

15.45 Uhr	 K-Treff, Einkaufen für Fr. 1.– mit Terminkarte,  

evang. Kirchenzentrum Vogelherd

19.00 Uhr	 Rosenkranz, St. Konrad

Donnerstag, 12. September
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier, St. Konrad

18.00 Uhr	 Rosenkranz, St. Ulrich

19.30 Uhr	 Kirchenchorprobe, Ulrichsheim

Termine

Stellvertretung Pfarreibeauftragter
Sonja Billian, Telefon 071 298 07 23,  
E-Mail: s.billian@altkon.ch

Sekretariat (Dorfstrasse 24)
Öffnungszeiten Mo–Do: 9.00 – 11.00 Uhr 
Susanne Humbel-Gann, Telefon 071 298 30 20,  
E-Mail: pfarramt.wittenbach@altkon.ch

Sozialdienst (Dorfstrasse 24)
Christian Mannale, Telefon 071 298 30 70 
E-Mail: c.mannale@altkon.ch

Mesmer*in St. Ulrich (Dorfstrasse 24)
Gaby und Kurt Merz 
Telefon 071 298 26 06 oder 079 622 74 99

Mesmer St. Konrad (Weidstrasse 7)
Ivo Garic, Telefon 079 757 51 39

Die Adressen aller Mitarbeitenden finden sich  
unter der Rubrik «Kontakte» auf www.altkon.ch

www.altkon.ch 
www.facebook.com/sanktulrich.sanktkonrad

mailto:monica.thoma%40tablat.ch?subject=
mailto:regula.ryser%40tablat.ch?subject=
mailto:tschiggo.frischknecht%40tablat.ch?subject=
https://www.tablat.ch/
https://ju-ki.ch/
https://www.youngpower.ch/
https://jungschar-wittenbach.jimdo.com/
mailto:s.billian%40altkon.ch?subject=
mailto:pfarramt.wittenbach%40altkon.ch?subject=
mailto:c.mannale%40altkon.ch?subject=
https://www.altkon.ch/
https://www.altkon.ch/
https://www.facebook.com/sanktulrich.sanktkonrad
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Sonntag, 8. September, ab 10.00 Uhr, Areal 
Kirche Vogelherd und Evang. Kirchenzentrum 
Wittenbach

Wir laden Sie/euch ein, mit uns ein Fest der 

Gemeinschaft zu feiern.

Zuerst findet um 10.00 Uhr der Himmelsziit-Gottes
dienst für Jung und Alt statt.

Anschliessend, um ca. 11.30 Uhr, sind alle, auch 

diejenigen, die dem Gottesdienst nicht beige­

wohnt haben, zum Zmittag und zum gemütlichen 

Beisammensein eingeladen. 

Die Jungschar bietet ein Programm für Kinder an.
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Evangelische Kirche

Donnerstag, 5. September

09.30 Uhr	 Eltern-Kind-Treff «Rägebogä» 

Diakon T. Frischknecht-Plohmann

14.00 Uhr	 Nähcafé «etwas» Raum für Ideen

Samstag, 7. September

13.30 Uhr	 Jungschar Wittenbach 

Jonas Züst v/o Sid

Sonntag, 8. September

10.00 Uhr	 Himmelsziit-Gottesdienst 

Diakon T. Frischknecht-Plohmann und Team

11.30 Uhr	 Vogelherdfest mit Zmittag und Spielangeboten

Mittwoch, 11. September

15.45 Uhr	 K-Treff 

Einkaufen für Fr. 1.– mit Terminkarte 

M. Thoma, 071 298 40 13

Donnerstag, 12. September

14.00 Uhr	 Nähcafé «etwas» Raum für Ideen

Termine

Seniorennachmittag: 
Unterwegs mit den Tuareg
Erwin Lanker war zwischen 2006 und 

2010 mehrmals mit den Tuareg unter­

wegs durch die Wüste. Er wird uns auf 

die Karawane mitnehmen und aufzei­

gen, wie man auch auf einfache Art und 

Weise viel Berührendes erleben darf.

Anschliessend geniessen wir den Zvieri 

und das gemütliche Beisammensein.

Aus organisatorischen Gründen ist eine

Anmeldung bis zum 13. September er­

wünscht.

Spontane Besuche sind auch immer 

möglich.

Wann: Dienstag, 17. September, 14.30 Uhr

Wo: evang. Kirchenzentrum Vogelherd

Informationen und Anmeldung
Irene Märki

071 298 35 69, irene.maerki@bluewin.ch

www.tablat.ch

Schlossbrunch
IG SCHLOSS DOTTENWIL Sonntag, 15. Sep­

tember, 9.00 bis 13.00 Uhr

Brunch à discrétion: 41 Franken / Erwachsene, 

Kinder bis 12 Jahre 1 Franken pro Altersjahr

Reservation: www.dottenwil.ch/events oder 

079 766 67 91, Sindy Schetter

Anzahl Plätze beschränkt

Das HausfrauenWerk Wittenbach verwöhnt sie 

in unserem wunderschönen Schloss Dottenwil 

mit einem mit Liebe zubereiteten Schloss­

brunch. Die Frauen vom HausfrauenWerk wer­

ken nicht nur für den Weihnachtsmarkt, das 

Schwingfest oder die Fasnacht, sondern wür­

den sie auch gerne kulinarisch im Dottenwil 

mit einem Brunch verwöhnen. Auf unserem 

Schlossbuffet finden sie: warme Getränke, Pro­

secco, Orangensaft, verschiedene Fleisch- und 

Käse-Spezialitäten aus der Region, Lachs, Brot­

aufstriche, hausgemachte Konfitüre und Honig 

aus Wittenbach, Brotvariationen, warme Eier­

speisen aus unserer Schlossküche, Joghurt, 

Birchermüsli und Co., Pancakes, Scones, 

Früchte und Dessertauswahl.

Wir freuen uns auf Ihre Reservierung – Haus­

frauenWerk

eing.
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Schifffahrt von 
Rorschach nach Lindau
60PLUS Am Freitag, 13. September fahren wir 

mit dem Schiff von Rorschach nach Lindau. In 

Lindau haben wir 2½ Stunden zur freien Ver­

fügung für Verpflegung und Bummeln in der 

Stadt oder im Park.

Abfahrt Wittenbach 10.32 Uhr ab Bahnhof 

(Treffpunkt Bahnhof 10.20) Abfahrt Lindau 

15.50 Uhr. Ankunft Wittenbach 17.57 Uhr. Bahn­

billette lösen ab Wittenbach nach Rorschach 

via St. Fiden (3 Zonen 210, 211 und 230) Das 

Schiffbillett kann auf dem Schiff gelöst werden.

Für Fragen und Anmeldung bis 11. September: 

Ruth Signer Telefon 071 298 29 89 oder Silvia 

Müller Telefon 071 298 46 05.

eing.

Sehen und gesehen 
werden gibt Sicherheit
IG ALTER HEILIGKREUZ Zum Thema Sicher­

heit im Dunkeln, vor allem bei regnerischem, 

trübem Wetter, in den Herbst- und Wintermo­

naten, organisiert die IG Alter Heiligkreuz, in 

Zusammenarbeit mit obvita, einen Anlass.

Donnerstag, 19. September, um 14.30  Uhr im 
Kompetenzzentrum von obvita, Bruggwald-
strasse 45, 9008 St. Gallen – (11er Bus Halte-
stelle Bruggwald).
Es referieren Vertreterinnen und Vertreter von 

obvita (Sehberatung), der Stadtpolizei St. Gal­

len und von einer Autofahrschule über Sicher­

heit im Alltag. Dieser kostenlose Anlass rich­

tet sich vor allem an Seniorinnen und Senioren, 

aber auch an alle, die sich für dieses Thema in­

teressieren. 

Es werden auch Hilfsmittel (bfu, TCS, VCS) für 

erhöhte Sichtbarkeit im Dunkeln vorgestellt. 

Nach einer Fragen- und Antworten-Runde of­

feriert obvita Kaffee und Kuchen. – Seien Sie 

dabei!

eing.

Alpsteinwanderung mit 
Einkehr Alp Bommen
SPORT CLUB 79  Am Dienstag, 13. August,  

trafen sich 17 wanderbegeisterte Sportclübler 

auf der Alp Bommen zu einem gemütlichen 

Abend. Vom Parkplatz Ebenalp, Eugst, führte 

uns der Weg durch den schattenspendenden 

Wald, über unzählige Treppenstufen, Wurzeln 

und steilen Abschnitten hoch zu der wunder­

vollen Alp. Oben angekommen, erwarteten uns 

schon einige Kameraden, die sich etwas früher 

auf den Weg gemacht hatten. Mit ein paar kal­

ten Käse- und Fleisch-Platten und erfrischen­

den Getränken starteten wir dann den gemüt­

lichen Teil. Die darauffolgenden Röstipfannen 

mit Ei und Speck waren natürlich der kulinari­

sche Höhepunkt, so wie es sich auf einer au­

thentischen Alm gehört. Kafi Biberflade, Kafi 

Fertig und Dessert durften natürlich nicht feh­

len.

Schon im Dunkeln machten wir uns dann mit 

Taschenlampen zufrieden auf den Heimweg.

eing.

Spieleabend 
in der Ludothek
LUDOTHEK  Nach der langen Sommerpause 

ist es endlich so weit! Wir haben einen öffent­

lichen Spieleabend in der Ludothek in Witten­

bach organisiert. Sie sind herzlich eingeladen, 

am 11. September von 19.30 bis ca 22.00  Uhr 

mit uns zu spielen. Auch Nichtmitglieder sind 

sehr herzlich willkommen. Aus organisatori­

schen Gründen bitten wir Sie, sich bis zum 

9. November bei uns anzumelden: Telefon 

071 290 16 77 oder auf info@ludowittenbach.ch

Wir freuen uns auf einen spielfreudigen Abend 

mit Ihnen!

eing.

Sport, Spiel und Spass im Sportcamp 
in den Herbstferien
SPORTCAMPS  Polysportcamp für Kinder in 

Wittenbach. In den Herbstferien organisiert 

moving Sportcamps eine sportliche Ferienwo­

che für Kinder und Jugendliche aus der Region. 

Vom 30. September bis 4. Oktober findet in 

Wittenbach ein Polysportcamp statt.

Während fünf Tagen probieren die Kinder ver­

schiedene Sportarten aus. Neben Ballsport­

arten stehen Trendsportarten, Trampolin und 

Turnen, kleine Wettkämpfe, actionreiche Bewe­

gungsaktivitäten sowie Bewegungslandschaf­

ten und viele Fun-Spiele auf dem Programm.

Neben dem sportlichen Aspekt ist das Camp 

auch sozial ein tolles Erlebnis. Neue Freund­

schaften werden geknüpft und die Kinder er­

wartet eine erlebnisreiche Woche.

Das Camp findet tagsüber ohne Übernachtung 

statt. Für ein leckeres Mittagessen ist eben­

falls gesorgt. 

Sport, Spiel und viel Spass erwartet die Kinder!

Jetzt anmelden! www.moving-sportcamps.ch

eing.
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BitsBits
Jass-TurnierJass-Turnier
Du jasst gerne und möchtest einen Du jasst gerne und möchtest einen 
geselligen Nachmittag mit Gleichgesinnten geselligen Nachmittag mit Gleichgesinnten 
verbringen? Dann mach mit am: verbringen? Dann mach mit am: 

Dienstag, 10. September 2024Dienstag, 10. September 2024
ab 13.30 Uhrab 13.30 Uhr

Spielform:  Spielform:  SchieberSchieber
Teilnahmegebühr: kostenlos Teilnahmegebühr: kostenlos 

Wir bitten um vorgängige Anmeldung beim Wir bitten um vorgängige Anmeldung beim 
Bits-Team unter 071 292 20 36 oderBits-Team unter 071 292 20 36 oder
info@bits-cafebar.ch. Die Anzahl Teilnehmer info@bits-cafebar.ch. Die Anzahl Teilnehmer 
ist beschränkt. ist beschränkt. 

Wir freuen uns auf euch. Wir freuen uns auf euch. 

Bits Café & BarBits Café & Bar
Im Zentrum 1Im Zentrum 1
9300 Wittenbach9300 Wittenbach
bits-cafebar.chbits-cafebar.ch

Nächste Termine:Nächste Termine:
3. September 20243. September 2024

www.ja-bvg.ch 22. September 2024

Susanne Vincenz-
Stauffacher
Nationalrätin
FDP, SG

«Bessere 
Renten für 
Teilzeit-
arbeit.»

Ausstellung bis
22. September:

Ursula Engler -

«Farbenspiel»

Sonntag, 15. September 2024
9.00 - 13.00 Uhr

Schlossbrunch
Brunch à discrétion: Fr. 41.00 / Erwachsene

Kinder bis 12 Jahre Fr 1.00 / Altersjahr

Bewirtung: HausfrauenWerk, Wittenbach
Reservation: www.dottenwil.ch/events oder

079 766 67 91 Sindy Schetter
Anzahl Plätze beschränkt

Weitere Einzelheiten auf www.dottenwil.ch/events

walterzoo.ch

Abenteuer 
für die ganze

 Familie!
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 G e m e i n d e ra t  W i t te n b a c h G P K  G e m e i n d e

CorNELiA Lutz
1975, verheiratet, 2 Kinder, 
Eidg. dipl. Bankfachfrau,
Präsidentin GPK Schulparlament 
Oberstufenzentrum Grünau (bis Ende 2024)

CLAudio LEHmANN 
1976, verheiratet, 2 Kinder   
lic.oec.HSG, IT-Unternehmer
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Wir suchen DICH per sofort (oder nach Vereinbarung)

Housekeeping Mitarbeiterin / 
Hausdame (20-30%)

(2-3 fixe Tage unter der Woche sowie jedes 2. Wochenende
 inkl. Ferien- und Krankheitsaushilfe)

-Selbständiges, effizientes und sauberes Arbeiten
- Bereitschaft für kurzfristige Einsätze

-Belastbarkeit und Flexibilität, sehr gute Gesundheit
- fliessende Deutschkenntnisse

- kurzer Arbeitsweg (Wittenbach und Umgebung) gewünscht
- Vorkenntnisse oder Ausbildung im Hotelfach sind von 

Vorteil

-moderner, zukunftsorientierter Arbeitsplatz
- kleines motiviertes Team

- Arbeitszeiten nur vormittags
- kostenloser Parkplatz (Arbeitsort in Wittenbach)

-eigene Ideen einbringen erwünscht
- interne Aufstiegsmöglichkeiten

Wir freuen uns auf 
Deine Bewerbung per Mail:
b.hengartner@hotelroessliwittenbach.ch

Denken Sie schon lange über 
eine Photovoltaik anlage 
nach? Wir schenken Ihnen 
jetzt jedes 4. Modul*!

Clever gespart.
Aktion

4für3*

* �Aktion�auf�Produktpreis�(exkl.�Dienst­
leistungen).�Max.�43�Module�pro�Objekt.��
Gültig�bei�Bestellung�ab�1.9.�bis�31.12.2024.

Roggwil TG | +41 71 278 60 00
info@conceptenergy.ch

Mittendrin

So viel mehr
als ein

normales Brockinormales Brocki

Goliathgasse 18
9000 St. Gallen 

brockenhaus@ghg-sg.ch
www.ghg-brockenhaus.ch

071 222 17 12

Fundgrube, Galerie 
Treffpunkt, Transporte 
Umzüge, Reinigungen  
Räumungen, Entsorgungen

Mittendrin

So viel mehr
als ein

normales Brockinormales Brocki

Goliathgasse 18
9000 St. Gallen 

brockenhaus@ghg-sg.ch
www.ghg-brockenhaus.ch

071 222 17 12

Fundgrube, Galerie 
Treffpunkt, Transporte 
Umzüge, Reinigungen  
Räumungen, Entsorgungen

IGIGIGIGIGIGIGIGIGIGIGIGIGIGIGGGGIGIGIGIGGIGIGGGIGIGGIGGGGGGGGGIGGGGGGGGGGGGGGIGGI SUSUSUSUSUSUUSUSUSUUSUSUSUSUSUS InInInInnInnInInInnInInInnInInnInnnnteteteteteteteteteteteteteteeerererererererererereereereer sssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssenenenenenenenenenneenenenenngegegegegegegegegegeggegegeggemememememememememememememememeemememememmmeinininininininninnininininnininninnnnnnnnnscscscscscscscscscscscsscscsccsssss hahahahahahahahahahhahahahhahaaaaftftftftftftftfffttfttff ffffffffffürürürürürürürürürürüüüürürür eeeeeeeeininininininiinnneeeeeeeeee sasasasasasasasasaububububububububbubububerererererereree eeeeeeeee UmUmUmUmUmUmUmUmUmUmUUUU weweweweweweweweweweweltltltltltltltltlt uuuuuuuuuuundndndndndndndndndndndnndn mmmmmmmmmmmmmmeheheheheheheheeehehheheheheheehehehehheeeehhrrrrrrrrrrr LeLeLeLeLeLeLeLeLeLeLeLebebebebebebebebebebebebebbensnsnsnsnsnsnsnsnsnsnsnssssquququququququuququququququququuuuquuuquuq alalalalalalalalaalaalalalaalalalalaalalaaaaalalalititititititititititiitiitititätätätätätätätätätätätätätätäätätätääät......... wwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwww.w.w.w.ww.w.w.w.w.w.w.www.w.w.w.ww.w.w.w.ww.wwwwwwwwww..igigigigigigigigigigigigigigigigigigigiggiggigigigigiigiiigigggggiggggggsusususususususususususususususususususususususususususuususususususuuususuususuuusssuuu.c.cc.c.cc.c.c.c.c.cc.c.c.c.c.c.c.c.c.c.c.cc.c.c.ccccccc.cc.ccc.c.cc.ccccccc.ccccc.cc.cc..ccc... hhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhh

Das Richtige tun

 Wenn Armut 
hilflos macht
Wir schützen Menschen vor der Klimakatastrophe 

Ihre Spende hilft 

  Jetzt per SMS helfen und 10 Franken spenden: «ARMUT 10» an 227
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W a h l e n 
S c h u l p a r l a m e n t  O Z  G r ü n a u
M i t  L i s t e  1

Für sichere Wege ins OZ und in die Zukunft!
V.l.n.r.: Thomas Birri (Berg), Andrea Meier (Berg), Corinne Solèr (Wittenbach, bisher),
Cornel Kühne (Wittenbach, bisher), Patricia Sennhauser (Berg, OZ-Schulrätin, bisher),
Isuf Sherifi (Wittenbach), Simone Hoffmann (Muolen, bisher),
Emanuel Neuweiler (Wittenbach), Michael Eisenhut (Wittenbach).



18� am Puls | Nr. 36 vom 5. September 2024

wieder in den

Gemeinderatwieder in den

Gemeinderat

Ich setze mich ein für:

 Vertretbarer Steuerfuss•

• Wohnhaftes Wittenbach

• Dreissiger Zonen 
 in Wohnquartieren

• • 

Urs Schnelli

Jetzt Gönnerin oder 
Gönner werden

Dann erreichen wir Sie 
innerhalb kürzester Zeit 
überall in der Schweiz.  

WENN MAN VOR
DEM BIKE 
UNTEN ANKOMMT. 
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PR-Bericht
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DIE MITTE WITTENBACH

Ja zur Biodiversität,  
NEIN zur Initiative!
Mehr Flächen für die Biodiversität und mehr Schutz die­
ser Flächen. Das ist das Ziel der Biodiversitätsinitiative. 
Warum ist das ein Problem? Weil wir in der Schweiz nur 
sehr beschränkt Platz haben. Platz, um Lebensmittel, er­
neuerbaren Strom oder Holz zu produzieren. Platz, wo wir 
Menschen leben, arbeiten und Freizeitaktivitäten nach­
gehen. Unser oberstes Ziel muss es deshalb sein, alle 
möglichen Flächen optimal für die Biodiversität zu nut­
zen! Das geht überall: In der Landwirtschaft, wo nota­
bene schon 20 Prozent der Flächen der Biodiversität die­
nen und damit das geforderte Minimum von 7 Prozent der 
landwirtschaftlichen Nutzfläche deutlich übertreffen, im 
Wald, in den Gewässern, aber auch in unseren Städten 
und Dörfern. «Biodiversität überall» sollte unsere Devise 
sein. Aus diesem Grund ist die Biodiversitätsinitiative mit 
ihrer «Schutzgebiet-Doktrin» der völlig falsche Ansatz. 
Das Ziel muss sein: «Qualität vor Quantität!»

30% Fläche weg?
Tschüss Schweizer
Lebensmittel-
produktion!

NEIN zur extremen
Biodiversitäts-
initiative.

Am 22. September

Fo
to

: P
ie

rr
e-

Y
ve

s 
M

as
so

t.
 A

nz
ei

g
e 

o
ff

er
ie

rt
.

Jede Woche erhalten die Kinder im 
Spital Besuch von den Traumdoktoren. 

Ihre Spende schenkt Lachen. 
PC 10-61645-5  

Herzlichen Dank.

Lachen und 

Träume für unsere 

Kinder im Spital

ZürichseeWerbeAG_90x273_CH-FR-DE.indd   1 31.01.18   09:33
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Das Lösungswort der letzten Ausgabe lautet:  
KONDITOREI. Die Lösungen dieses Rätsels finden Sie 
ab Freitag auf www.ampuls-wittenbach.ch und in der 
nächsten Ausgabe.

FäschtFäscht 2024
GemüsetheaterGemüsetheater
Einblicke in unser AngebotEinblicke in unser Angebot
KoffermarktKoffermarkt
Schminken
Steckenpferde selber machenSteckenpferde selber machen

mit anschliessendem Parcoursmit anschliessendem Parcours

SinnesparcoursSinnesparcours
Trommelworkshop Trommelworkshop 
Basteln und SpielenBasteln und Spielen
Essen und TrinkenEssen und Trinken

Herzlich Herzlich 
willkommen!willkommen!

Samstag,Samstag,
7.7. September 2024September 2024
11 bis 17 Uhr11 bis 17 Uhr
auf dem Areal auf dem Areal 
der Stiftung Kronbühlder Stiftung Kronbühl
Ringstrasse 13, 9300 WittenbachRingstrasse 13, 9300 Wittenbach

https://cavelti.ch/projekte/wittenbach_ampuls/

